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7. Tanztee – am 19. Oktober 
in der Schranne!
Das gibt’s nur einmal? Weit gefehlt ... 
Unser Tanztee in Giengen ist längst wieder 
zur Institution geworden. Und das – eine 
Institution – waren Tanztees schon früher: 
In England gab es sie seit dem 19. Jahrhun-
dert. Und klar: Damals diente er jungen 
Leuten dazu, Kontakte zu knüpfen. In den 
1920er Jahren, kann man lesen, gab es 
Tanztee mit Tango ... 
Bei uns gibt’s am 19. Oktober ab 17 Uhr 
wieder Hits aus den 50er und 60er Jahren: 
Wir treffen uns zum Tanztee in der Gien-
gener Schranne und machen uns locker, 
schieben übers Parkett, zeigen gekonnte 
Schrittfolgen, schauen einfach zu, essen 
und trinken gemeinsam, plaudern über den 
Sommer und genießen bei all dem die klas-
se Musik unserer Nostalgie-Combo. Sind 
Sie dabei? ... Klasse: Wir sehen uns!

Einladung zum Willkommens-
Schulhock an der Robert-
Bosch-Realschule Giengen
Wir möchten alle Schülerinnen und Schü-
ler, deren Eltern, Geschwister, Verwandte 
und natürlich auch die „Ehemaligen“ zu 
unserem diesjährigen Willkommens-Schul-
hock einladen. Freitag, 26. 9., nachmit-
tags, 15.00- 18.00 Uhr auf dem Schulhof 
und im Schulgebäude. Neben vielerlei 
Angeboten im Bereich Essen und Trinken 
erwarten Sie etliche kurzweilige Program-
meinlagen.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!

Ein letztes Mal „Kultur an der 
Mauer“ in dieser Saison
Herrmann-Eckardt-Project & Moore am 
28. September 2025
Mit rhythmischer Verstärkung spielt das 
bisher aufgetretene Duo diesmal zu dritt 
aus der Vielfalt der Standards mal mit 
Gesang oder rein instrumental. Swingende, 
tänzerische Stücke, als auch eigene Kom-
positionen laden zum Mitschnippen ein.
Damit endet die diesjährige Kulturrei-
he - wir bedanken uns herzlich bei allen 
Zuschauer*innen und Zuhörer*innen und 
freuen uns heute schon auf die nächste 
Saison. 

Urheber: Herrmann-Eckardt-Project & Moore

Zum Vormerken:
Am Donnerstag, 9. 10.

erscheint keine Ausgabe!
Bitte beachten!

Jahreskalender 2026: 
Giengen ... mein Zuhause!
Diesmal geht der Giengener Jahreskalender 
dem Vertrauten auf die Spur ... „Was ist für 
Sie Ihr Zuhause in Giengen, liebe Foto-
künstlerinnen und Fotokünstler“, fragte 
OB Dieter Henle anlässlich der Veröffentli-
chung des Mottos für 2026. „Drücken Sie 
es in Fotografien aus: ‚Giengen ... mein 
Zuhause!‘ ist Thema des neuen Foto-Jah-
reskalenders!“ Wo auch immer Sie also in 
der Kernstadt, in Burgberg, Hohenmem-
mingen, Hürben oder Sachsenhausen 
leben: Die Jury ist neugierig, was diesen 
Ort, die nähere Umgebung, das Zusam-
menleben für Sie zum Zuhause macht. Die 
Jurymitglieder – Siegfried Geyer, Claudia 
Hetzel-Zink, Ulla Hommel-Fröhle, OB Dieter 
Henle und zwei Schüler*innen – freuen 
sich aufs Auswählen. Von Siegfried Geyer, 
Initiator des Giengener Jahreskalenders, 
gibt es passende Aufnahmen aus der Luft. 

Bitte senden Sie maximal fünf schönste 
Fotos im Querformat bis spätestens 1. 11. 
2025 an oberbuergermeister@giengen.
de! Wie immer erhalten die Einsender*in-
nen der am Ende ausgewählten Fotos je 
drei Kalender gratis und finden ihr Foto 
samt Namensangabe überall dort, wo es 
Giengener Jahreskalender gibt. Zu kaufen 
gibt‘s den Jahreskalender zum Preis von 
16,90 Euro in der Tourist-Information, fünf 
Euro davon gehen ans Sternenkässle. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Wichtig: 
Von den ausgesuchten Fotos benötigen wir 
die Originaldatei. 
Herzlichst – Ihr OB Dieter Henle
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AUS DEM RATHAUS

3. Markthalle des Genusses: 
am Samstag, 15. November 
Frische Küche hat wieder Saison ... Die 
Stadt Giengen lädt gemeinsam mit den 
Spitzenköchen Frank Widmann und Uwe 
Hoffmann zur dritten Auflage der „Markthal-
le des Genusses“ in die Giengener Schran-
ne ein:  Am Samstag, 15. 11. , verwandelt 
sich das historische Bürgerhaus Schranne 
erneut in ein Paradies für Genießerinnen 
und Genießer. Das Konzept bleibt einzigar-
tig: Die Gäste stellen sich ihr Lieblingsme-
nü an verschiedensten Marktständen selbst 
zusammen. Die Speisen sind zubereitet mit 
frischen Produkten aus der Region, einige 
Erzeugerinnen und Erzeuger präsentieren 
sich vor Ort. Akustisch serviert das Kultur-
amt dazu „Dicke Fische“: drei Stimmen, 
zwei Akustikgitarren und ein Cajòn – mit 
faszinierend leichter Musik. „Wir wollen 
Genuss erlebbar machen: persönliche At-
mosphäre, Kochkunst und beste regionale 
Qualität“, kommentierte OB Dieter Henle, 
ergänzt durch Frank Widmann: „Die Markt-
halle des Genusses ist für uns ein Ort der 
Begegnung. Man kommt ins Gespräch, pro-
biert Neues und genießt gemeinsam!“ Auch 
die regionalen Partner sind längst Fans der 
Veranstaltung: die Biotal Hofgemeinschaft, 
Kornkreis und Destillerie Brezger, Gabrielas 
Küche, Forellenzucht Fischböck und viele 
mehr. Von herzhaften Spezialitäten über 
Fleisch, Fisch und vegetarische Kreationen 
bis zu feinen Desserts reicht die Auswahl. 
Dazu gibt‘s edle Weine, unter anderem aus 
der sizilianischen Partnerstadt. Der Abend 
beginnt um 18.30 Uhr, Einlass ist ab 18.00 
Uhr. Im Ticketpreis von 69 Euro pro Person 
sind sämtliche Speisen und ein Aperitif ent-
halten. Ob zu zweit, als Gruppe oder beruf-
liches Team: Die Markthalle des Genusses 
macht Freude! Der Vorverkauf startet am 
19. September um 10 Uhr. Tickets sind über 

Eventim oder in der Tourist-Information 
Giengen, Markstraße 9, erhältlich. 

Genießen macht Freude (v. l.): Koch Frank 
Widmann, OB Dieter Henle, Wirtschaftsförderin 
Teresa Winter und Koch Uwe Hoffmann.

Bildquelle: Stadt Giengen

OB an der Kasse – 1.500 Euro 
fürs Sternenkässle
Das Sternenkässle klingelte am 16. Sep-
tember im neuen EDEKA Dörflinger in der 
Giengener Südstadt. Der Grund: OB Dieter 
Henle kassierte ab 12 Uhr eine Stunde lang 
und war fleißig: Viele kamen zum Einkauf, 
auch mit der Geldrückgabe lag er bis auf 
den letzten Cent richtig, wie er danach 
gemeinsam mit Marktleiterin Tanja Bucher 
im Backstage-Bereich feststellte. „Wenn 
also mal Not am Mann ist“, lachte er. Eine 
Kollegin meinte: „Schreib schnell die 
Handynummer auf!“ Betreiber Ralf Dör-
flinger rundete den kassierten Betrag vom 
1.246,34 Euro auf 1.500 Euro auf – und ab 
damit ins Sternenkässle! 

Freuen sich über das Ergebnis der OB-Kassier-
aktion für Sternenkässle (v. l.): Tanja Bucher 
(Marktleitung), Ralf Dörflinger (Edeka-Betreiber 
in Giengen), OB Dieter Henle und Marius Harsch 
(Edeka-Expansionsleitung Südwest)

Immer wieder dankte Henle fürs geduldige 
Anstehen an seiner Kasse. Nicht wenige 
hatten ihren Einkaufszeitpunkt bewusst 
gewählt: „Ich habe extra den Wochenein-
kauf auf heute gelegt, so kommt viel ins 
Sternenkässle“, meinte eine Kundin. Dass 
alles so gut klappte, war auch das Ver-
dienst von Kassiererin Anita Fischer. Sie 
leitete den Oberbürgermeister an und war 
ebenso wie die Kundschaft sehr zufrieden: 
„Sie machen das gut.“ Die Einladung, mal 
eine Stunde OB zu sein, lehnte sie jedoch 
dankend ab: „Nein, das wäre sicher nichts 
für mich. Aber ich finde toll, dass Sie sich 
Zeit für unseren Beruf nehmen und damit 
sehen, was alles dranhängt!“ 
Dem Oberbürgermeister machte die Aktion 
Spaß: Viele bekannte Gesichter aus Bühl-

schule und Südstadt gab es, auch ältere 
Kundinnen und Kunden, teilweise über 90 
Jahre alt, dazu Handwerker in der Mittags-
pause, manche Kunden hoben Geld ab. 
„Die Kennung 359 sind Schlangengurken 
– konnte ich mir gut merken“, so der zah-
lenaffine Kassierer, der am Ende gerne für 
Selfies zur Verfügung stand und unter an-
derem gefragt wurde, ob er jetzt Feierabend 
habe ... „Nein, jetzt schlüpfe ich wieder in 
die Rolle des Oberbürgermeisters.“
Marius Harsch, Gebietsexpansionsleiter bei 
Edeka Südwest, lobte das gute Miteinander 
der Stadt mit Edeka, zudem Henles persön-
lichen Einsatz für den Standort. Der sah 
Vorteile auf allen Seiten: „Sie haben als 
Vollsortimenter mit regionalen Produkten 
hier eine Versorgungslücke geschlossen – 
und mit der Bäckerei Gnaier einen Partner, 
der ebenfalls in ein modernes Outfit seiner 
Filiale investiert hat.“ Zudem punkte der 
neue Edeka-Markt als Arbeitgeber mit mo-
dernem und freundlichem Ambiente. 
Betreiber Ralf Dörflinger ist sehr zufrieden 
mit der Anlaufphase, am verkaufsoffenen 
3. Oktober ist er mit von der Partie. Zudem 
möchte er zukünftig Giengener Gutscheine 
einlösen. Der Oberbürgermeister dankte 
Ralf Dörflinger herzlich – insbesondere für 
seine Bereitschaft, den Umsatz der Stunde 
komplett zu spenden. Bei der Übergabe 
des Glücksbären Paddy ergänzte er: „Sie 
setzen auf regionale Produkte, wir tun dies 
auch und wünschen Ihnen mit dem lokalen 
Glücksbringer aus dem Hause Steiff mög-
lichst immer so viel Betrieb an der Kasse 
wie heute bei mir!“

Starkes Team an der Kasse: Kassiererin Anita 
Fischer und OB Dieter Henle

Begegnungsstätte 
„Treff Alte Malzfabrik“
Wir frühstücken wieder gemeinsam am 
Donnerstag, 9. 10., ab 9 - 11 Uhr. Wir bitten 
um Anmeldung in der Begegnungsstätte 
oder unter Telefon 9 333 085. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldungen.
Am Feiertag, Freitag 3. Oktober bleibt die 
Begegnungsstätte geschlossen. Am Sonn-
tag, 5. Oktober haben wir wieder für Sie 
geöffnet und freuen uns über Ihren 
zahlreichen Besuch.

Im Goldenen Herbst 
werben:

Kirchweihessen,
Herbstpreise, 

Betriebsferien,
Halloween, Aktionen,...

mit Anzeigen im 
GIENGENER INFOBLATT!
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Lichtblicke am Monte 
Ganzaria 

Dankbar für die Fortschritte am Monte Ganzaria 
(v. l.): Lino Saita (stv. Bürgermeister), Bürger-
meister Dott. Danilo Parasole und Mario Cutello 
(Bürgermeister Chiaramonte Gulfi) bei der 
Einweihung

Es gibt wieder Bänke und Tische oben am 
Monte Ganzaria – für eine kleine Rast und 
den weiten Blick in die Umgebung ... Am 
Samstag, 13. 9., fand ein fröhliches Fest zur 
Einweihung statt. Aus gutem Grund: Unsere 
Freunde in San Michele haben die erste 
Aktion zur Aufwertung des 2024 zerstörten 
Geländes erfolgreich abgeschlossen: Die 
verbrannten Bäume wurden entfernt, das 
Mobiliar ist platziert, die Landerampe für 
Gleitschirmflieger wieder aufgebaut und 
eine Informationstafel montiert. Die Tafel 
informiert über Flora und Fauna im Gebiet 
und weist oben auf die gemeinsame Initia-
tive von San Michele di Ganzaria und Gien-
gen an der Brenz als Partnerkommunen hin. 
Zweiter Teil der Überschrift in deutscher 
Übersetzung: „Sanierung des Bereichs 
nach dem verheerenden Brand von 2024. 
Wir danken den Bürgermeistern Danilo 
Parasole und Dieter Henle.“ Es folgen die 
Anschaffung von Drohnen zur Kontrolle 
des Gebiets und in einigen Jahren das 
Neupflanzen von Bäumen. Zur Mitteilung 
gab’s einen Gruß an Simone und Dieter 
Henle: „Es war ein wunderschönes Fest! 
Eine herzliche Umarmung – Maria Vittoria, 
Floriana, Danilo.“ Ein großes Dankeschön 
an alle in und um Giengen, die durch ihren 
Beitrag fürs Sternenkässle 2024 zu diesem 
Neubeginn am Monte Ganzaria beigetragen 
haben! 

3. Oldtimer-Treffen in 
Hohenmemmingen
150 historische Landmaschinen, durch 
liebevolles Reparierenund so manches 
Ersatzteil am Leben gehalten, gab’s am 
14. September beim 3. Oldtimertreffen in 
Hohenmemmingen zu bestaunen. Thema 
war diesmal die Entwicklung des Mähdre-
schers – vom Dreschflegel bis heute. Die 
Entwicklung der Maschinen sei nun mal 
beachtlich, so der Vereinsvorsitzende, 
Lukas Häußler. Jede Stunde fand eine 
Feldvorführung statt, es wurde viel erklärt 
und gefachsimpelt. Rund 50 Helfende in 
zwei Schichten waren im Einsatz. Das Fest 
begann mit einem Gottesdienst von Pfarrer 

i. R. Hans-Jörg Mack. Er sprach davon, 
dass die heute bestaunten Oldtimer den 
Menschen das Kultivieren der Landschaft 
immer mehr erleichtert hätten. Und erzählte 
launig vom Treffen mit einem Obstbauern, 
dessen reiche Erträge er im Gespräch mit 
dem Landwirt der göttlichen Zuwendung 
zugeschrieben hatte … Woraufhin der mein-
te: „Da hätten Sie mal den Garten sehen 
sollen, als ich ihn übernommen habe und 
der Herrgott noch alleine Hand angelegt 
hat!“ Heute ernten die alten Traktoren be-
wundernde Blicke, meinte OB Dieter Henle: 
„In diesen Momenten sind sie von ihrer 
früheren Mission nicht weit entfernt!“ Er 
bedankte sich für die spannende, vielfälti-
ge Ausstellung, für Infos, Vorführungen und 
alle Attraktionen, die so ein Fest ergänzen: 
Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen, eine 
Hüpfburg für die Kinder. Der Gottesdienst 
zu Beginn habe das 3. Oldtimertreffen in 
Hohenmemmingen zum sonntäglichen Fest 
gemacht, so OB Dieter Henle: „Er gehört 
zum ländlichen Leben, wie es ehedem war 
und für viele heute noch ist!“ Das nun zum 
dritten Mal durchgeführte Treffen geht auf 
die Idee der Oldtimerfreunde zurück, nicht 
nur zu anderen Veranstaltungen zu fahren, 
sondern auch den Menschen zuhause die 
Entwicklung von der historischen zur mo-
dernen Landtechnik zu zeigen. Jahrhunder-
telang wurde von Hand gearbeitet: Helmut 
Bader lud den Oberbürgermeister ein, bei 
der Schauvorführung den Holz-Dreschflegel 
zu bedienen und Korn zu dreschen. Später 
kamen erste Maschinen zum Einsatz – 
ausgestellt war unter anderem eine aus 
dem Jahr 1910. Neben vielen anderen gab 
es auch einen Hightech-Mähdrescher zu 
sehen. „Da kann man fast eine Viertel-
million Euro Neupreis rechnen“, so Lukas 
Häußler. Dafür sind dann aber auch viele 
hundert PS, riesige, schnell entleerbare 
Korntanks, modernste Arbeitsprozesse und 
vieles andere an Bord – bis hin zu Schein-
werfern, die das Arbeiten bis nachts um elf 
ermöglichen. 

Stroh und Korn: v. l. Helmut Bader, der Ver-
einsvorsitzende Lukas Häußler und OB Dieter 
Henle an der Dreschmaschine

Neue Psychotherapiepraxis 
im Gründerbahnhof
Der eben eröffneten Anlaufstelle für Kinder 
und Jugendliche in Giengen folgt eine 

Praxis für die psychotherapeutische Be-
ratung und Behandlung Erwachsener: Am 
1. Oktober eröffnen die Psychotherapeu-
tinnen Lea Gräß und Anna Heimgartner im 
Gründerbahnhof in Giengen ihre Praxisge-
meinschaft. „Wir möchten eine psychische 
Gesundheitsversorgung zentral in Giengen 
ermöglichen“, äußerte Lea Gräß beim 
gemeinsamen Besuch der Gründerinnen im 
Rathaus am 26. August. „Die Behandlung 
psychischer Erkrankungen ist ein wesentli-
cher Bedarf in unserer Gesellschaft.“ Unter 
anderem geht es um Angst- und Zwangsstö-
rungen, Burnout, Depressionen, Traumafol-
gen und psychosomatische Störungen. 

Schließen eine Lücke in der Gesundheitsver-
sorgung (v. l.): Gesundheitsmanager Günther 
Schmidt, die Psychotherapeutinnen Lea Gräß 
und Anna Heimgartner, OB Dieter Henle

OB Dieter Henle begrüßte die Gründerin-
nen herzlich: „Der offene gesellschaftliche 
Umgang mit psychischen Erkrankungen 
kann viel Leid ersparen – es ist wichtig für 
uns in Giengen, hier die passenden Ange-
bote zu haben!“ Er freue sich daher sehr 
über die Praxisgründung, die auch dem 
Engagement des städtischen Gesundheits-
managers Günther Schmidt zu verdanken 
sind. In Abstimmung mit ihm möchte Henle 
im Gemeinderat die gezielte Erweiterung 
der Regelung von Mietkostenzuschüssen 
für Praxisgründer*innen beantragen: „Die 
bestehende Richtlinie – für Praxen der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie – auf den 
Erwachsenenbereich zu erweitern, ist lo-
gisch folgerichtig und schon aufgrund des 
Gleichbehandlungsgrundsatzes geboten.“ 
Voraussetzung für eine Bezuschussung der 
neuen Praxis ist danach noch die zum 1. 
Oktober 2025 in Aussicht gestellte Kassen-
zulassung. 
Zum Angebot der Praxisgemeinschaft zäh-
len psychotherapeutische Sprechstunden 
und Diagnostik, Beratung, Einzeltherapie, 
Krisenintervention und gruppenpsycho-
therapeutische Grundversorgung. Die 
Gründerinnen sehen sich als Teil des 
gesundheitlichen Systems: „Wir helfen 
qualifiziert – und wo es sich anbietet, gerne 
in Zusammenarbeit mit Haus- und Facharzt-
praxen, Sozialdiensten und Kliniken“, 
erläuterte Anna Heimgartner. Während sie 
selbst ihren Schwerpunkt in der kognitiven 
Verhaltenstherapie unter Einbeziehung ak-
tueller Therapieansätze sieht, ist Lea Gräß 
auf kognitive Verhaltens- und auf Trauma-
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therapie spezialisiert. Beide freuen sich auf 
ihre Praxisgemeinschaft ... Ab 1. Oktober ist 
es soweit. 

Giengen klingt besser 
mit Dir: werde Teil des 
Kammerorchesters!
Im kommenden Jahr feiert die Städtische 
Musikschule Giengen ihr 175-jähriges 
Jubiläum. Auch das Kammerorchester der 
Musikschule blickt auf eine lange Tradi-
tion zurück und wird im Jubiläumsjahr 
bei zahlreichen Konzerten in Erscheinung 
treten. Dafür suchen wir „Nachwuchs“, 
der bei uns wöchentlich oder projektbe-
zogen mitspielen möchte. Du spielst ein 
Streichinstrument? Dann komm einfach 
in eine Probe und lerne uns kennen. Am 
Dienstag, den 23. und 30. September und 
sowie am Dienstag, den 6. Oktober kann 
von 20 - 21:30 Uhr in eine Probe hineinge-
schnuppert werden. Das Orchester probt 
in Raum 4 der Musikschule, Beethovenstr. 
10 in Giengen. Komm einfach vorbei, wir 
freuen uns auf Dich! Informationen zum 
Kammerorchester und zur Musikschule 
findest Du unter www.musikschule-gien-
gen.de. Bei Fragen kannst Du Dich gerne 
direkt an die Dirigentin Marion Zenker 
unter 07322/919286 oder musikschule@
giengen.de wenden. 

Herzlichen Glückwunsch 
zur abgeschlossenen 
Ausbildung! 
Zwei weitere junge Frauen haben ihre Aus-
bildung bei der Stadt Giengen erfolgreich 
abgeschlossen. Und beide sind voll des 
Lobes über ihre Ausbildungszeit ... Was OB 
Dieter Henle beim offiziellen Gratulations-
termin am 26. August sehr freute: „Das ist 
ein tolles Feedback, vielen Dank! Wir tun 
unser Bestes und freuen uns sehr, enga-
gierte Auszubildende wie Sie in unseren 
Reihen zu haben!“ 
Bianca Haschke schloss im Kindergarten 
St. Maria ihre 3-jährige Praxisintegrierte 
Ausbildung (PiA) zur Erzieherin ab und 
wechselt nun in eine große Einrichtung 
außerhalb der Stadtverwaltung: „Es tut gut, 
in einem so motivierten Team alle Her-
ausforderungen des Erziehungsalltags zu 
erleben. Ich bin bestens aufgestellt für das, 
was nun kommt!“ Georgia Papadopoulou 
beendete ihre Ausbildung zur Erzieherin 
nach Abschluss des einjährigen Anerken-
nungspraktikums im Kindergarten St. Peter: 
„Ich habe im Anerkennungsjahr in allen 
Gruppenformen gearbeitet. Besonders der 
Krippenbereich hat es mir angetan.“ Anfang 
September wechselt sie ins Team des Kin-
dergartens St. Maria nach Burgberg. 

Der Oberbürgermeister und Ausbildungs-
leiterin Alexandra Denk gratulierten den 
beiden Erzieherinnen von Herzen und 
wünschten ihnen für ihre weitere Zukunft 
alles erdenklich Gute! 

In herzlichem Einverständnis (v. l.): OB Dieter 
Henle, Georgia Papadopoulou, Bianca Haschke 
und Ausbildungsleiterin Alexandra Denk

Tipp: Die Stadt Giengen bildet laufend auf 
hohem Niveau in den Bereichen Erziehung 
und Soziale Arbeit aus. Alle Infos und die 
Bewerbungsmöglichkeit gibt’s unter htt-
ps://giengen.bewerbung.dvvbw.de. Die Be-
werbungsfrist für Ausbildungen im Herbst 
2026 läuft noch bis zum 30. September 
2025, für den Studiengang Soziale Arbeit – 
Studienrichtung Kinder- und Jugendhilfe bis 
zum 31. Oktober 2025. 

Willkommen im Team der 
Stadt Giengen!
Am 1. September starteten vier junge 
Auszubildende und ein DHBW-Student bei 
der Stadt Giengen: Adamartina Jonuzi und 
Marvin Unten möchten im Februar 2028 
ihre Prüfung zu Verwaltungsfachangestell-
ten ablegen. Carolin Kaufmann, gelernte 
zahnmedizinische Fachangestellte, wech-
selt in den sozialen Bereich und startet 
im Kindergarten St. Maria in Burgberg ihre 
dreijährige Praxisintegrierte Ausbildung 
(PIA) zur Erzieherin, Anisa Link absolviert 
ihr einjähriges Anerkennungspraktikum zur 
Erzieherin im Kindergarten St. Peter in der 
Kernstadt. Finn Oszfolk ist bis 30. Septem-
ber FSJler im Haus der Jugend. Begeistert 
von den Projekten dort, bleibt er danach als 
DHBW-Student im Studiengang Kinder- und 
Jugendhilfe an Ort und Stelle. 
OB Dieter Henle, Hauptamtsleiter Bernd 
Kocian und Ausbildungsleiterin Alexand-
ra Denk freuten sich sehr, dass drei der 
Auszubildenden erzählten, der Impuls zur 
Bewerbung sei von Mitarbeitenden bzw. 
Azubis der Stadt Giengen gekommen: 
„Komm‘ doch auch zu uns, die Ausbildung 
bei der Stadt ist klasse“, sei der O-Ton 
gewesen. „Besser geht es nicht“, kom-
mentierte Henle. „Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen und tun alles 
dafür, dass Sie sich wohlfühlen!“ 
Seine Tür stehe für alle im Team offen. 
Verantwortlich mitmachen, die Freude da-
ran und der zugehörige Erfolg zählten viel 
in Giengen. Er brachte Beispiele, wie das 

Konzept der „Fünf Sterne in Giengen“ prak-
tisch zum Tragen kommt. Und resümierte: 
„Sie werden in Ihrer Ausbildungszeit an 
unterschiedlichsten Stellen Ansatzpunkte 
finden, bei denen der Gedanke an unser 
Sternekonzept Ihnen hilft, Entscheidungen 
zu treffen – und Sie motiviert, das große 
Ganze mit nach vorn zu bringen. Es sind ja 
sehr, sehr viele Rädchen, die alles bewe-
gen!“ 

Hier ergänzen sich Sympathie und Motivation 
(v. l.): Finn Oszfolk, Adamartina Jonuzi, OB Dieter 
Henle,  Marvin Unten, Carolin Kaufmann, Anisa 
Link und Ausbildungsleiterin Alexandra Denk.

Bild: Stadt Giengen

Tag des offenen Denkmals am 
14. September
Der Tag des offenen Denkmals gilt als 
Deutschlands größtes Kulturevent; immer 
am zweiten Sonntag im September öffnen 
über 5.000 Denkmäler ihre Türen. „Wert – 
voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ war 
das Motto 2025, verbunden mit der Frage: 
Was sind uns unsere Denkmäler wert? In 
Giengen stattete BM Alexander Fuchs der 
Kaltenburg einen Besuch ab, OB Dieter 
Henle und seine Frau waren in der „Alten 
Mahlmühle von 1344“ in Burgberg. Dort 
ging es unter anderem darum, Menschen 
ehrenamtlich für die Denkmalpflege zu 
begeistern, neue Mitglieder und Helfer*in-
nen für den Historischen Mühlenverein 
Burgberg zu gewinnen. „Es freut mich sehr, 
dass der Verein zuletzt wieder einen Mit-
gliederzuwachs zu verzeichnen hat“, kom-
mentierte der Oberbürgermeister. „Auch 
die Pilgerwohnung nimmt nach und nach 
Gestalt an.“ Bei Führungen durch die Mühle 
waren das sechs Meter große Mühlrad samt 
Stauwehr und dem noch funktionierenden 
Mahlgang zu besichtigen. Die Museums-
zimmer repräsentieren Lebensstil und 
Arbeitsweisen früherer Generationen: unter 
anderem die Endschuhmacherei, die freien 
Künste und das Lebenswerk der Maria 
Gräfin von Linden. Passend dazu servierten 
die Mitglieder des Historischen Mühlenver-
eins Köstlichkeiten aus dem Holzbackofen 
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und herzhaften Eintopf; dazu Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen.
Das Programm geht weiter: Am 3. Oktober, 
dem Tag der Deutschen Einheit gibt es von 
11 Uhr bis 17 Uhr ein Zwiebelkuchenfest, 
am 14. Dezember um 18 Uhr geben Herr 
Diebold und Kollega ein Konzert mit schwä-
bischen Texten. Herzliche Einladung! 

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 26. 9.
15.30 Uhr	 ((PGS) Wort-Gottes-Feier
15.30 Uhr  (ASB) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier

Samstag, 27. 9.
16.30 Uhr	(MK) Gottesdienst der italieni-

schen Gemeinde
18.30 Uhr	(MK) Sonntagvorabendmesse, 

mitgestaltet vom Caritas-Aus-
schuss 

Sonntag, 28. 9.
10.30 Uhr 	(HG) Wort-Gottes-Feier, mitge-

staltet vom Caritas-Ausschuss

Montag, 29. 9.
16.30 Uhr 	(MK) Rosenkranzandacht

Dienstag, 30. 9.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 1. 10.
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier

Freitag, 3. 10.
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier entfällt

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche. 

(Klein-)Kindergottesdienst für Familien an 
Erntedank
Erntedank Gottesdienst für Kinder & Fami-
lien am Sonntag, 5. 10.um 10.30 Uhr, im 
Heilig-Geist Zentrum (neben der Kirche). 
Freut euch auf schöne Lieder, interaktive 
Gebete, Malen & Basteln und eine span-
nende biblische Erzählung! Wir wollen mit 
anderen teilen: Bringt daher gerne eine 
(haltbare) „Spende“ für das ZUSAM-Lädle 
(z.B. Nahrungsmittel, Hygieneartikel oder 
etwas anderes) aus eurem Wocheneinkauf 
mit! Wir freuen uns auf euch – Kinder, Ge-
schwister, mit Mama, Papa, Oma, Opa!

Zum Vormerken: 
Große Kinderbedarfsbörse des St. Michael 
Kinder- und Familienzentrum Salztröge
Am Samstag, 18. 10. von 13.30 – 16 Uhr 
in der Walter-Schmid-Halle in Giengen. 
Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) 
bereits ab 13 Uhr. Präsentiert werden: 
Baby- und Kinderbekleidung für Herbst und 
Winter, Spielsachen aller Art, Kinderwagen, 
Buggys und vieles mehr … Für Ihr leibliches 
Wohl ist wie gewohnt bestens gesorgt. 
Tischreservierung und Kontakt: https://bit.
ly/3el58yM ! 

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 25. 9. 
16.30 Uhr	(WH) Kids-Club
18.00 Uhr	(WG) Teenie-Club
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 26. 9. 
14.30 Uhr 	(DRK-Heim) Gottesdienst (Diakon 

Schmidt)
		
Samstag, 27. 9. 
Vormittag	Wochenmarkt: Kirche am Markt 
		
Sonntag, 28. 9. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst zum Ernte-

dankfest (Pfr. Dr. Kummer)
10.00 Uhr	(StK) Erntedank-Gottesdienst un-

ter Mitwirkung der ev. Kindergär-
ten Hainbuchenweg, Lederstraße 
und Schwage (Pfr. Dr. Kummer)

Montag, 29. 9. 
17.30 Uhr 	(Bruckersberg) Jungschar

Dienstag, 30. 9. 
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
		
Mittwoch, 1. 10. 
14.30 Uhr	(WH) Frauentreff im Werner-Haus
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
17.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Erntedankgottesdienste
Am kommenden Sonntag finden die 
Erntedankgottesdienste in den evangeli-
schen Kirchen in Giengen statt. Traditionell 
werden die Kirchen und Altäre geschmückt 
mit dem, was in Gärten und Feldern an 
Gemüse, Obst und Früchten gewachsen ist. 
Die evangelische Kirchengemeinde bittet 
die Gemeindeglieder um ihre Erntedankga-
ben für die Altäre. 
Die Erntedankgaben werden zu folgenden 
Zeiten in den Kirchen angenommen: 
Für die Dreieinigkeitskirche in der Südstadt 
am Freitag, 26. 9. von 15 bis 18 Uhr und am 
Samstag, 27. 9. von 9 bis 12 Uhr. 
Für die Stadtkirche am Freitag, 26. 9. von 
14.30 – 16.00 Uhr. 
Der Familienfestgottesdienst in der Stadt-
kirche um 10 Uhr wird von den Kindern der 
evangelischen Kindergärten Hainbuchen-
weg, Schwage und Lederstraße mit ihren 
Erzieherinnen mitgestaltet. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Email: h.j.wetzel@kabelbw.de , 
Tel: 0163/9861475, www.nak-giengen.de

Sonntag, 28. 9. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Dankbarkeit zei-
gen“. Es wird die Bibelgrundlage 
aus 1. Mose 14, 20b verwendet.

Mittwoch, 1. 10. 
20.00 Uhr	Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Gottes Schutz 
und Hilfe durch Engel“. Es wird 
die Bibelgrundlage aus Daniel 12, 
1a verwendet.

Video-Gottesdienste unter 
www.nakgiengen.de

MACK
MEISTERBETRIEB
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Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
Tel. (07322) 96410 
Fax (07322) 964125

Fliesen 
Grabmale
natursteine
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VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de

Abt. VOLLEYBALL
1. Giengener Panscher Pokal 2025
Wann: 28. 9. , Tunierstart: 9.30 Uhr
Wo:  Schwagehalle Giengen 
Wir, die Giengener Volleyballer, laden zum 
ersten Giengener Panscher Pokal am 
28. 9. in die Schwagehalle ein. Es wird ein 
Mixed-Turnier mit bis zu 12 Mannschaf-
ten geboten sein. Am Vormittag wird das 
Turnier gegen 9.30 Uhr mit einer Vorrunde 
starten. Am Nachmittag werden die Platzie-
rungsspiele ausgespielt. Die Bewirtung er-
folgt durch die dritte Damenmannschaft der 
SG Volley Alb/Brenztal. Wir freuen uns über 
reichlich Zuschauer und wollen mit ihnen 
gemeinsam in die neue Volleyball-Saison 
starten. 

Abt. HANDBALL
Ergebnisse vom Wochenende
11:13 gemischte D3 – TSV Dettingen
21:22 gemischte D2 – HSG Langenau/
Elchingen 2
25:24 gemischte D1- HSG Langenau/Elchin-
gen 1
19:25 männlich C – TSV Bad Saulgau
17:13 weiblich B – JH Söflingen&Lehr
25:25 Herren 3 – TV Steinheim 2

Vorschau – Samstag, 27.09.25 – Auswärts
11.00 Uhr 	HSG Langenau/Elchingen 2 – 	

gemischte D3
12.15 Uhr 	TSV Bad Saulgau – weibliche B
13.00 Uhr 	TSV Dettingen – gemischte D2
14:00 Uhr	TV Gerhausen – gemischte D1
15.15 Uhr 	SG Heidenheim/Steinheim – 

weibliche C
16.00 Uhr	HSG Friedrichshafen/Fischbach – 

männlich C

Herren 3 | Krimi pur
Unsere Herren 3 trennen sich nach einem 
echten Handball-Thriller mit 25:25 von TV 
Steinheim. Nach einem 4:8 Rückstand in 
der 11. Minute kämpften sich die Herren 
stark zurück,  lagen Mitte der zweiten Halb-
zeit sogar mit 6 Toren vorn. Doch Steinheim 
ließ nicht locker – in der letzten Minute fiel 
der Ausgleich. Dank eines nervenstarken 
Siebenmeters sichert sich die SG Brenztal 
schließlich noch einen Punkt.

Abt. TISCHTENNIS
Nächste Termine
Sa. 27. 9., 17.00 Uhr TT Aalen-Wasseralfin-
gen – Herren IV
So. 28. 9., 10.00 Uhr Herren I – TTC Burg-
berg
Sa. 4. 10., 18.30 Uhr Herren II – TSG Hof-
herrnweiler III
19.00 Uhr TSV Hüttlingen – Herren I

So. 5.10., 10.00 Uhr Herren I – TT Aa-
len-Wasseralfingen

Unser Training findet im TSG Stadion statt:
Mittwochs: 19.30 - 22.00 Uhr Aktive
Donnerstags: 19.30 - 22.00 Uhr Jedermän-
ner
Freitags: 19.30 - 22.00 Uhr Aktive

SC Giengen
Frühschoppen und Kaffeetrinken
Am 29. September, lädt der Sportclub Gi-
engen wieder Besucherinnen und Besucher 
in sein Vereinsheim auf dem Schießberg 
ein.Es gibt gleich zwei Gelegenheiten dort 
vorbeizuschauen: Vormittags von 10.00 bis 
13.00 Uhr Frühschoppen, am Nachmittag 
geht‘s weiter mit Kaffee und Kuchen, ab 
14.00 Uhr.

Laterne basteln, am 25. 10. von 9.30 - 12.00 
Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr, im SC Heim auf 
dem Schießberg in Giengen. Unkostenbei-
trag zwischen 5 - 8 Euro, Anmeldung bei Pia 
Mühlbauer unter 015901639301.

Laternen Umzug Freitag, 7. 11., Treffpunkt 
um 16.30 Uhr am Vereinsheim vom SC 
Giengen auf dem Schießberg. Unkostenbei-
trag von einem Euro, um Anmeldung wird 
gebeten bei Pia Mühlbauer 015901639301. 
Danach gemütlicher Ausklang wir freuen 
uns auf Euch.

Nordic Walking: Dem Regen getrotzt 

Die siebzehnte Runde hatte es die Teil-
nehmer vom SC Giengen Nordic Walking 
bei ihrer Laufveranstaltung für jedermann 
voll erwischt im Regen zu Starten. So hatte 
Christine Märsch, Präventionsübungs-
leiterin, im Vereinsheim und nicht im 
Außenbereich auf dem Schießberg mit 
schwingenden und fließenden Bewegun-
gen, die Muskeln, Sehnen und Gelenke 
auf den bevorstehenden Start vorbereitet. 
Danach wurden die zwei Rundkurse mit 4,5 
beziehungsweise 8,0 Kilometern Länge, je 
nach Fitnessstand motiviert in Angriff ge-
nommen trotz der Regenschauer. Evi Mack, 
Leiterin der Walking-Gruppe, konnte alle 
Hartgesottenen Teilnehmer aus der Stadt, 
sowie die, die aus der näheren Umgebung 
und aus der bayrischen Nachbarschaft 

nach Giengen gekommen waren dazu 
begrüßen. Vereinsvorsitzende Susanne 
Mühlbauer wünschte allen Teilnehmern 
einen guten Lauf. Eine Zeitauswertung 
gab es nicht, es stand allein der Spaß am 
Sport im Vordergrund. Der Start erfolgte am 
Vereinsheim, dann ging es über Feld-und 
Waldwege sowie streckenweise asphaltier-
ten Untergrund. Alle angemeldeten Teilneh-
mer und Helfer wurden mit einem kleinen 
Präsent belohnt. Die familiäre Atmosphäre 
waren für alle ein ein bleibendes Erlebnis.  

SKV Giengen
Ergebnis vom Wochenende
SKV Giengen - TSG Nattheim 1:7 
	  3148 : 3325 Holz
Der SKV Giengen startet mit einer Auswärts-
niederlage in Nattheim. Dennoch hätte der 
Spielverlauf im ersten Startpaar durchaus 
mit 2 Punkten für die Giengener beginnen 
können. Luca Beisswenger fehlten nur 2 
Holz und Francesco Costa 3 Holz für für 
deren Punktgewinn. Francesco Costa wurde 
mit starken 567 Holz bester Giengenr 
Spieler. Den Ehrenpunkt für den SKV holte 
im Mittelpaar Michele Fichera mit 531 Holz. 
Bemerkenswert war das der SKV in die 
Vollen mit 20 Holz besser als die Natthei-
mer waren. Im Abräumen jedoch deutlich 
das Nachsehen hatten und damit auch die 
beiden Punkte in Nattheim lassen mussten. 
Bleibt zu hoffen das das Spielglück bereits 
beim nächsten Male auf Seiten des SKV 
sein wird. Luca Beisswenger 2:2 / 517 Holz, 
Francesco Costa 2:2 / 567 Holz, Michele 
Fichera 2:2 / 531 Holz, Harald Fischer  0:4 
/ 530 Holz, Uli Walentin 1:3 / 519 Holz, 
Michele Costa 0:4 / 484 Holz.
 Allen SKV`lern „Gut Holz“ für das kommen-
de Heimspiel am Samstag um 12.00 Uhr 
gegen die TSG Eislingen. Das Heimspiel 
wird auf den Bahnen in Brenz ausgetragen.

Schülerferienprogramm, 
kegeln beim SKV Giengen
Am Freitag, 1. 8. waren die Bahnen vom 
TV Brenz, worauf der SKV spielt voll. Von 
16:30 Uhr bis 18:30 Uhr kamen 15 Kinder in 
diesem Jahr mit uns auf die Kegelbahn. Die 
meisten Kinder hatten noch nie gekegelt. 
Es waren auch bekannte Gesichter vom 
letzten Jahr dabei, was uns sehr gefreut 
hat. Auch in diesem Jahr hatten alle wieder 
viel Spaß zusammen mit den Betreuer/
in vom Haus der Jugend, wie auch mit 
unseren Vereinskids. Jeder durfte mal eine 
Kugel schieben. Der Spaßfaktor war hoch, 
vor allem bei dem bekanntem Hobby-
spiel Tannenbaum. Natürlich duften auch 
Getränke, Knabbersachen und Obst nicht 
fehlen. Jeder bekam ein kleines Geschenk, 
wie auch eine Medaille und Urkunde als 
Abschiedsgeschenk. Der SKV bedankt 
sich für die tolle Zusammenarbeit mit dem 
Haus der Jugend und auch ein ganz großes 
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         Sonderteil am Donnerstag, 2. 10.:

       „Verkaufsoffener Feiertag“ 

           - Herbsthock in Giengen!

      10% Sonder-Rabatt auf farbige Anzeigen!
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Dankeschön an die Kinder, die durch Ihr 
kommen diese zwei Stunden überhaupt 
ermöglichten. Wir würden uns natürlich 
auch freuen, Euch mal in unseren offiziel-
len Trainingsstunden zu begrüßen. Jeden 
Freitag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr beim TV 
Brenz in 89567 Brenz, Turnstraße 31. 

Bei Interesse an unserem Sportkegeln, 
bitten wir um eine rechtzeitige telefonische 
Anmeldung (Handy: 015772921346), damit 
wir auch sicher sind das ein kompetenter 
Trainer bzw. Betreuer anwesend ist. 

Vdk Giengen
Der Ortsverband  VdK Giengen informiert:
Auch in diesem Jahr führt der Sozialver-
band VdK -Kreisverband Heidenheim 
wieder einen Kreisinformationsnachmittag 
durch. Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, 11. 10., in der Turn- und Sporthalle in 
Mergelstetten um 14.00 Uhr bis ca. 17.15 
Uhr statt. Vortrag: Patientenverfügung- was 
ist wichtig. Unterhaltungsprogramm mit 
den Sportakrobaten SVM und Musikgruppe 
ALB3. Verbindliche Anmeldung bis zum 27. 
9. bei Eveline Mack, Ortsverbandsvorsit-
zende unter Telefonnummer 07322 4646 
oder per E-Mail evelinemack@web.de. 
Bustransfer: Bus 1:  12.30 Uhr Hohenmem-
mingen Rössle, Bus 2: 13.35 Uhr Giengen 
Wasserturm, 13.40 Uhr Giengen Realschul-
parkplatz.

E-Magazin SBVdirekt informiert über be-
triebliche Inklusion
Der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e.V. veröffentlichte Ende Juli die neue 
Ausgabe von SBVdirekt: Das E-Magazin in-
formiert immer über die aktuellen Entwick-
lungen in der betrieblichen Inklusion und 
widmet sich in der aktuellen Ausgabe unter 
anderem dem Barrierefreiheitsstärkungsge-
setz (BFSG), das am 28. Juni 2025 in Kraft 
getreten ist. Außerdem gibt es die Inhalte 
der SBV-Konferenz 2025 zum Nachlesen – 
unter anderem zur diskriminierungsfreien 
Stellenbesetzung und Gesundheitspräven-
tion durch das Betriebliche Eingliederungs-
management.
Das E-Magazin SBVdirekt erscheint viermal 
im Jahr und steht auf der Internetseite 
www.vdk-bw.de als Magazin zum Blättern 

sowie als barrierefreie PDF-Datei zum Her-
unterladen bereit.

Naturfreunde Giengen
Wanderung der Giengener Naturfreunde 
zur Goldbergalm
Am Sonntag, 28. 9., treffen sich die Natur-
freunde in Giengen um 12.45 Uhr auf dem 
Realschulparkplatz zur Anfahrt mit dem 
PKW. Bei Lutzingen startet Wanderleiter 
Hermann Eberhard zu einer etwa 2-stün-
digen Wanderung um den Goldberg mit 
herrlichen Aussichtspunkten und dem Blick 
weit hinaus in Donautal. Eingekehrt wird 
auf Goldbergalm. Gäste sind willkommen.

Wir drucken 
auf fast alle 
Materialien 

in vielen Farben!
Vom Geschenk 

bis zu 
Vereinsdrucke
oder Firmen!

TEXTILDRUCK

Herbrechtinger Str. 3 • Tel. 07322/931460

Bitte beachten:
Am Donnerstag, 9. 10. erscheint keine Ausgabe!
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Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Anzeige schalten bis Donnerstag, 25. 9.
info@medienverlag-giengen.de

Grävenitz Straße 6
89567 Sontheim / Brenz

+ 49(0)171 754 83 62
info@rema-fliesen.de

www.rema-fliesen.de

Allgemeine Dienstleistungen
Kadir Ozdemir

Telefon 0174 6293832
Bahnhofstraße 15 · 73450 Neresheim

➞ Schrottabholung ➞ Entrümpelungen
➞ Pflastern ➞ Rasen anlegen

➞ Hausausräumung (besenreine Übergabe)  
➞ Baumfällarbeiten (auch nah am Haus)

➞ Betonabbruch mit Baggermeißel

Telefon 0176 87308096
Bahnhofstraße 15 • 73450 Neresheim

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.	 5.30 - 18 Uhr
Samstag	 5.30 - 12 Uhr
Sonntag	 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Buchteln (verschiedene Füllungen)
Bienenstich

Häusliche „24 Stunden
Pflege und Betreuung“
Liebevoll, professionell 
und immer zuverlässig

Jahnstraße 5 · 89537 Giengen / Brenz 
Telefon 07322 9545080 · www.pflegekräfte-service.de

Preisbeispiel bei Pflegegrad 3:
nur 2.550,- € pro Monat

Informieren 
Sie sich  

noch heute!

Unterstützen Sie unsere 
Anzeigeninserenten!

GIENGENER INFOBLATT - in Giengen!


